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FAAW-Tagung in Berlin
Modef lversuch und Zertitizterung von Weiterbi|dung
von K. Lambrecht

Zur Frühjahrstagung des DGS-Fachausschusses Aus- und weiterbil-
dung (FAAW) am 27. März 1997 in den Räumen des Internationalen Bun-
des (lB) und de9 Landesverbandes Berlin-Brandenburg der DGS konn-
ten wir über 30 Teilnehmer aus dem gesamten Bundesgebiet begrüßen.
lnsbesondere die neuen Bundesländer waren stark vertreten.

Neben dem Edahrungsaustausch
und der Vorstel lung laufender Akt i-
v i täten auf dem Gebiet der Aus- und
Wei te rb i ldung in  der  So la r techn ik
waren zwei Schwerpunkte gesetzt:

.  Model lversuch zur Integrat ion der
So lar techn ik  in  der  beru f  l i chen
Erstausbi ldung

. Zertifizierung von Weiterbildun g

Nach einer Begrüßung durch Bern-
hard Weyres für die Gastgeber und
Klaus Lambrecht als Vorsi tzender
des FAAW wurden die Ergebnisse
des Runden Tisches , ,Solartechnik in
der beruf l ichen Erstausbi ldung", der
anläßl ich der EuroSun'96 im Sep-
tember letzten Jahres in Freiburo
statt fand, im gesamten Fachaus--
schuß erörtert .

Ein Konsens bestand vor al lem
darin, daß Solartechnik von Fach-
kräften beherrscht werden muß. Zur
Integrat ion der Solartechnik in die
Erstausbi ldung wird nun ein Model l -
versuch vorbereitet.

Modellversuch
Michael Sander (lnstitut Technik

Bildu ng, Universität Bremen) berich-
tete zum Stand der Model lversuche
in der Umweltbi ldung. Er und Dr.
Klaus Hahne (Bundesinstitut für Be-
rufsbildung) erklärten jedoch, daß
Umwel tb i ldung zukünf t ig  ke in
Schwerpunkt von Model lversuchen
sein wird.

Mehrere Tei lnehmer erklärten, daß
Solartechnik in der Überbetr iebl ichen
Ausbi ldung (ÜBA) berei ts integriert
ist  oder in al lernächster Zeit  wird.
Weiterhin wurde vorgetragen, daß
die Umstruktur ierung in den Sanitär- /
He izungs- /K l imatechn ik  (SHK)-Ge-
werken feste Formen angenommen
hat und es dort  zukünft ig eine zwei-
jähr ige , ,Grund"ausb i ldung (mi t  Ab-
schluß) plus eineinalb Jahre dauern-
de Aufbaumodule (Heizung, Sanitär
bzw. Lüftung) geben wird (Hahne).
Hier wäre ein viertes Aufbaumodul
(Regenerat ive Energien) anzuden-
Ken.

Unter Leitung von Sander wird in
Kürze ein Doppelmodel lversuch be-
antragt werden. Da bei diesem mit  ei-

ner Laufzeit von drei Jahren zu rech-
nen ist ,  wurde auf eine frühe Nutzunq
der Ergebnisse bereits während de-r
Durch f  ührung gedrängt .  D ies  se i
aber bei Model lversuchen ohnehin
sehr wünschenswert,  erwiderte San-
d 6 r

Zertif izierung
Die Notwendigkeit  einer einheit l i -

chen Zert i f iz ierung der Weiterbi ldung
wurde e ins t immig  fes tges te l l t .  Es
wurde eine Kernarbeitsgruppe gebi l -
det, die bis Juni 1997 die Zertil izie-
rung ausarbeitet  und zur Vorlage ins-
besondere an die betreffenden Zen-
tralverbände des Handwerks sendet.

Das Zertifikat soll dann Mitte die-
sen Jahres (1997!) von der DGS in
Abstimmung mit den Zentralverbän-
den herausgegeben werden.

Arbeitsgruppen
Die Schwerpunkte der FAAW-Ar-

beit des letzten Jahres lagen auf der
beruf l ichen Bi ldung. Auf Wunsch von
Mitgl iedern, die sich nicht oder nicht
nur mit  dem Handwerk beschäft igen,
wurden zwei neue Arbeitsgruppen
eingerichtet.

Diese sol len als Platt formen für die
spezif ischen Anl iegen dienen. lnter-
essenten  zur  Mi ta rbe i t  in  d iesen
Gruppen wenden sich bi t te direkt an
die Leiter oder die DGS:

. AG Al lgemeine Bi ldung
Leiter:  Dr.  Holger Donle, energie-
plus, Tel.  0385/3581 1 10

. AG Hochschulbi ldung
kommis. Leiter: Prof. Dr. Wolf Kör-
ner,  Uni GH Kassel,  Tel.
0s61/8043932

Regionalgruppen
Um durch einen regeren regiona-

len Austausch auch hier die Kräfte
für eine f lächendeckende Solarbi l -
dung zu bündeln, wurden mehrere
Regionalgruppen ins Leben gerufen.

Für viele der 150 FAAW-Mitglieder
sind die Wege zu den beiden FAAW-
Treffen pro Jahr einfach zu weit und
der Aufwand zu hoch, um sich , ,nur"
auszutauschen. Die FAAW-Regional-
g ruppen so l len  pr imär  dem Aus-
tausch dienen:

.  RG Niedersachsen, Hamburg,
Bremen, Schleswig-Holstein
Ulf  Hansen-Röbbels,  HWK Hanno-
ver,  Tel.  051 1/34869-15

. RG Berl in
Bernhard Weyres, DGS Berl in-
Brandenbu rg, Tel. 030 17 57 0231 O

. RG Nordrhein-Westfalen
Peter Empt,  Handwerkskammer
Aachen, Tel. 0241/9674-101 (an-
gef.)

.  RG Hessen und Thüringen
Kurt Ledderhose, Förderverein
Neue Technik im Handwerk, Tel.
0561/776066

. RG Sachsen und Franken
Dr. Matthias Del l ing, Bi ldungsinst i -
tut Pscherer, Tel. 037606/390

. RG Baden-Württemberg
Jutta Heise, HWK Freiburo,
0761121800-69

FAAW-Herbsttagung
Die FAAW-Herbsttagung wird am

Freitag, den 17. Oktober 1997 im
Elektro-Technolog ie-Zentrum (etz)
Stuttgart  statt f inden. Turnusgemäß
werden dort Vorsitz des FAAW und
die Leitungen der Arbeitsgruppen
neu gewählt .  Zur Herbsttagung
möchte ich jetzt  schon herzl ich einla-
den. Den Mitgliedern des FAAW ge-
hen noch rechtzeitig gesonderte Ein-
ladungen mit  Programm zu.

Ein Uberblick über Aus- und
Weiterbildu n gsmaßnahmen

im Bereich Solartechnik!

o""'J;:;1-',o,nn

* "*il*,*
,".rui, " u.

Yft**-tö'^,?l

Preis: DM 12,- inkl.Versand

DGS-Sonnenenergie Verlags-GmbH
Augustenstraße 79 . 80333 Münehen

Tef .: 089/524O7 1' Fax:. 089/521 668
Email  :  DGS-SE@T-Onl ine.de
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